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B ei Frauen mit nicht erblichem Brust-
krebs zeigen zahlreiche Studien, dass 
der Krankheitsverlauf günstig beeinfl usst 
wird, wenn die Frauen regelmäßig körper-

lich aktiv sind, sich gesund ernähren, ein normales 
Körpergewicht halten und eine positive Lebensein-
stellung haben. Auch das Risiko, überhaupt zu er-
kranken oder einen Rückfall zu erleiden, wird durch 
diese Faktoren vermindert. 
Bei Frauen mit erblicher Veranlagung für Brust- und 
Eierstockkrebs gibt es bisher keine Studien, die 
untersucht haben, ob durch eine Lebensstil-Umstel-
lung im Sinne von mehr körperlicher Aktivität und 
Umstellung auf gesunde Ernährung das Auftreten 
der Krebserkrankung vermindert oder gar verhindert 
werden kann.
Die Deutsche Krebshilfe e.V. unterstützt im ersten 
Schritt zunächst für drei Jahre die LIBRE-Studie, in 
der untersucht werden soll, ob durch ein strukturier-
tes Lebensstilprogramm der Ernährungszustand, die 
körperliche Fitness, das Körpergewicht, die Lebens-
qualität und auch die Stressverarbeitung bei Frauen 
mit erblichem Brust- und Eierstockkrebs verbessert 
werden kann. In einer Folgestudie soll darüber hi-
naus geprüft werden, ob der neue Lebensstil zu 
einem verminderten Auftreten von Brust- und Eier-
stockkrebs und einer verbesserten Prognose dieser 
Erkrankungen führt. 
An der Studie können Frauen ab 18 Jahren teilneh-
men, bei denen eine Mutation in den Genen BRCA1 
oder BRCA2 nachgewiesen wurde. Die Studie rich-
tet sich sowohl an gesunde Frauen als auch an sol-

che, die bereits an Brust- und/oder Eierstockkrebs 
erkrankt sind. 
Das Studienprinzip ist ein Gruppenvergleich: Interven-
tions- gegenüber Kontrollgruppe. In welche Gruppe 
die Studienteilnehmerin kommt, wird per Losverfahren 
entschieden. 
Frauen in der Kontrollgruppe erhalten zu Beginn der 
Studie eine sportmedizinische Untersuchung, eine 
Aufklärung über den Nutzen regelmäßiger körperli-
cher Aktivität sowie eine Beratung zur gesunden Er-
nährung. Die Teilnehmerinnen der Interventionsgrup-
pe durchlaufen drei Monate lang ein strukturiertes 
Ernährungs- und Sportprogramm.
In beiden Gruppen wird nach drei Monaten sowie ein-
mal jährlich über drei Jahre eine klinische Untersu-
chung durchgeführt, um Veränderungen des Lebens-
stils zu erfassen. Alle Studienteilnehmerinnen erhalten 
im Verlauf der Studie Fragebögen zur Erfassung der 
körperlichen Aktivität, der Ernährungsweise und der 
psychischen Verfassung.

Die LIBRE-Studie startet 2015 in fast allen 
Zentren für familiären Brust- und Eierstockkrebs 
der Deutschen Krebshilfe e.V. (www.krebshilfe.de/
wir-helfen/adressen/familiaerer-krebs/
brustkrebszentren.html).
Nähere Informationen erhalten Sie auch
auf der Homepage des Konsortiums
für erblichen Brustkrebs
(www.konsortium-familiaerer-brustkrebs.de)
und über das BRCA-Netzwerk
(www.brca-netzwerk.de).
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